
 
 
Veranstalter: 
 
Landesverband der Angehörigen psychisch 
kranker Menschen in Rheinland-Pfalz e.V. 
 
c/o Monika Zindorf 
Postfach 3001 
55020 Mainz 
 
Tel: 06131/53972 
 
Fax: 06131/557128 
 
Email: 
info@lapk-rlp.de 
h.w.zindorf@t-online.de 
 
Internet: www.lapk-rlp.de 
 

 
 
Erbacher Hof – Anreise mit dem PKW: 
Akademie & Tagungszentrum des Bistums 
Mainz, Grebenstraße. 24-26, 55116 Mainz 
Rezeption: 0049(0)6131- 257-0 
 
A60: Ausfahrt Mainz-Laubenheim, Richtung 
Innenstadt fahren, Rheinstraße, links in die 
Heugasse zur Grebenstraße. 
 
A643: Ausfahrt Mainz-Mombach, Richtung 
Innenstadt fahren, Rheinstraße, rechts in 
die Heugasse zur Grebenstraße. 
 
Falls im Erbacher Hof keine Parkplätze mehr 
zur Verfügung stehen bietet sich folgendes 
Parkhaus an: 
 
Über Grebenstraße und Heugasse zurück 
zur Rheinstraße. Rechts abbiegen auf die 
Rheinstraße. 
Auf Rheinstraße bis zum Ibis-Hotel, dort 
rechts abbiegen auf Holzhofstraße. 
Holzhofstraße folgen bis zum Parkhaus Rö-
misches Theater auf der linken Straßensei-
te.  
 
Aus dem Parkhaus raus auf Holzhofstraße 
und nach links am Laden „Tegut“ entlang. 
An der ersten Ampel über die Holzhofstraße 
und nach rechts in die Jakobsbergerstraße, 
Richtung „Oma Else“. Am Lokal „Oma Else“ 
nach links in die Augustinerstraße. Am Ende 
der Augustinerstraße vor dem Weinlokal 
„Zum Spiegel“ rechts ab in die Grebenstraße 
bis zum Erbacher Hof.  

 
 
 

Einladung zum  
Landestreffen 

 
 
 

Ein Hilferuf hätte genügt!? 
Tragödien verhindern durch 

Achtsamkeit 
 
 
 

Donnerstag, den 26. Februar 2015 
im Bildungszentrum Erbacher Hof  

St. Hildegard-Saal A 101 
Grebenstraße 24-26 

55116 Mainz 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung der 
 
 
 
 

 
 



Ein Hilferuf hätte genügt!? 
Tragödien verhindern durch Acht-
samkeit 
 
Ein an paranoider Schizophrenie erkrankter 
Familienvater verhungerte im Kreise seiner 
Angehörigen. Der Vater ließ die Körperpflege 
durch seine Ehefrau nicht mehr zu und be-
drohte seine Angehörigen, einmal sogar mit 
dem Messer. Schließlich verweigerte er die 
Medikamenteneinnahme und Nahrungsauf-
nahme bis er starb. In den letzten 4 Jahren 
vor seinem Tod waren mit dem kranken 
Menschen befasst: der Hausarzt, eine Klinik 
für Psychiatrie, eine Sozialstation, ein Be-
treuer und ein Betreuungsrichter. Die Ange-
hörigen wurden verurteilt wegen Körperver-
letzung mit Todesfolge. 
Mit dieser Veranstaltung will der Landesver-
band der Angehörigen psychisch kranker 
Menschen in Rheinland-Pfalz e. V. die Auf-
gabe der einzelnen handelnden Personen 
klären. Wo sind die Grenzen? Wer ist mit 
wem vernetzt? Wo hat das Hilfesystem ver-
sagt? Hätte man mit mehr Beharrlichkeit der 
handelnden Personen dieser Familie helfen 
können? Welche Instrumente braucht es, 
um den Bezugspersonen von psychisch 
kranken Menschen besser helfen zu können? 
 
Der Landesverband der Angehörigen psy-
chisch kranker Menschen in Rheinland-Pfalz 
e.V. lädt Sie ganz herzlich zu dieser Veran-
staltung ein und freut sich auf eine rege 
Diskussion. Interessierte Freunde und Be-
kannte sind herzlich willkommen. 
 
Monika Zindorf 
Vorsitzende 

Tagungsverlauf 
 

10.00 Uhr Anreise, Anmeldung, Stehkaffee 
10.30 Uhr Begrüßung 

Monika Zindorf 
Vorsitzende des Landesverbandes RLP 
Grußworte 
Ministerium für Soziales, Arbeit, Ge-
sundheit und Demografie in Rhein-
land-Pfalz, angefragt 

10.45 Uhr Einführung 
am Beispiel Kaiserslautern 
Esther Herrmann 
Angehörige und Mitglied im Landes-
verband RLP 

11.00 Uhr Statements der Podiumsteil-
nehmer/innen 
Dr. Ulrich Kettler 
Psychiatrie-Koordinator Neuwied 
Dr. Dietmar Hoffmann 
Sozialpsychiatrischer Dienst Mainz 
Ursula Breuer 
Betreuungsbehörde Mainz 
Dr. Theo Falk 
Richter a.D., Landau 
Dr. Gudrun Auert 
Chefärztin für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Pfalzklinikum Kaiserslautern 
Esther Herrmann 
Angehörige  

12.30 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr Zusammenfassung der  

Statements durch die Moderatorin  
Dr. Daniela Engelhardt, SWR 
Podiumsdiskussion und  
Diskussion mit den Teilnehmern 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
Diese Veranstaltung ist von der Landespsychothe-
rapeutenkammer RLP mit 8 Fortbildungspunkten 
zertifiziert. 
 

 

Anmeldung 
 
Hiermit melde ich mich zum Landestreffen 
des Landesverbandes der Angehörigen psy-
chisch kranker Menschen in Rheinland-Pfalz 
e.V. am 26.Februar 2015 in Mainz an. 
 
Ich bringe noch …… Person(en) mit. 
Ich bin/Wir sind 
 
 Mitglied(er) des Landesverbandes 
 
 Nichtmitglied(er) 
 

Vor- und 
Zuname:  

Straße:  

PLZ / Ort  

Telefon:  

Fax/Email:  

 
Anmeldeschluss: 23. Februar 2015 
 
Der Teilnehmerbeitrag von 10 € für Mitglieder 
bzw. 20 € für Nichtmitglieder wird am Veranstal-
tungstag entrichtet. 
Im Beitrag enthalten sind Getränke und Verpfle-
gung. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die umseitig 
aufgeführte Adresse. 


